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Was muss eine Religion erfüllen, 
um in einer aufgeklärten, 
wissenschaftlichen Welt 
existieren zu können?

Wie entsteht Religion?



"…, dass Wissenschaft und Religion zwei substanziell 
unterschiedliche Weltbilder zugrunde liegen:

Religion basiert auf Glauben, Irrationalität und 
Unsicherheit, Wissenschaft auf Wissen, Rationalität 
und sicheren Belegen."

Bundeszentrale für politische Bildung: 

Wissenschaft und Religion: Getrennte Welten? 

Wie entsteht Religion?



Whitehead:
• 1861-1947
• britischer Philosoph und Mathematiker
• Das "Werden" ist im Mittelpunkt
→ Zentral: Beständigkeit der Dinge mit 
Werden zusammenbringen
• beschäftigt sich auch viel mit Religiösen 

Prozessen

Wie entsteht Religion?



Foto 2: Scan

Ziel Analyse:
• Entstehung
• Notwendiger Wandel
• Abhängigkeit von unserer 

Auffassung

Wie entsteht Religion?



"Man kann weder die Theologie vor der 
Wissenschaft, noch die Wissenschaft vor der 
Theologie schützen; auch kann man keine von 
beiden vor der Metaphysik oder diese vor einer 
von beiden in Schutz nehmen. Zur Wahrheit führt 
keine Abkürzung."

Whitehead: Wie entsteht Religion? (S. 61)

Wie entsteht Religion?



Wie entsteht Religion?

Wissenschaft
„forschende Tätigkeit […], die neue Erkenntnisse 
schafft“

Theologie
Wort/Lehre von Gott

Metaphysik
"Wissenschaft, die danach strebt, die 
allgemeinen Ideen zu entdecken, denen bei der 
Analyse von allem, was passiert, unerläßliche
Relevanz  zukommt.“

Digitales Wörterbuch der deutschen Sprache: 

Wissenschaft

Wikipedia: Theologie

Whitehead: Wie entsteht Religion? (S. 66)



Wie entsteht Religion?

Themen
• Definition/Begründung
• gesellschaftlicher Prozess
• Dogma
• Metaphysik
• Kritik



Definition und Begründung



"(meist von einer größeren Gemeinschaft 
angenommener) bestimmter, durch Lehre und 
Satzungen festgelegter Glaube und sein 
Bekenntnis.“

Duden: Die Religion

Definition und BegründungDefinition und Begründung



Definition und Begründung

Grundlegende Frage:
Art der Rechtfertigung?



Definition und Begründung

Mögliche Antworten

• Charakterveränderung

• Begründung der Existenz

• Eingliederung des Individuums in die 
Gesellschaft



Religion als 

gesellschaftlicher Prozess



Gesellschaftlicher Prozess

Ritual

Gefühl

Glaube

Rational
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Gesellschaftlicher Prozess

Ritual

Gefühl

Glaube

Rational

„Ein Ritual ist eine nach 
vorgegebenen Regeln ablaufende, 
meist formelle und oft feierlich-
festliche Handlung mit hohem 
Symbolgehalt.“

Wikipedia: Ritual



Gesellschaftlicher Prozess

Ritual

Gefühl

Glaube

Rational

• Wesentlicher Bestandteil in sozialen Strukturen

• Manifestation einer „Rudelbildung“

• "gewohnheitsmäßige Ausführung bestimmter 
Handlungen, die keine direkte Relevanz für  
das Überleben […] haben. "

Whitehead: Wie entsteht Religion? (S. 18)
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Gesellschaftlicher Prozess

Ritual

Gefühl

Glaube

Rational

• Wiederholung: Freude an der Ausübung, 
Gefühl des Erfolgs

• symbolische Bedeutung

• Selbstzweck

• Dient Pflege des Zusammenhalts



Gesellschaftlicher Prozess

Ritual

Gefühl

Glaube

Rational



Gesellschaftlicher Prozess

Ritual

Gefühl

Glaube

Rational

Mythos

„mündliche oder auch schriftliche, 
sagenhafte Überlieferung der Vorstellungen 
eines Volkes aus seiner Vorzeit, besonders 
über die Welt, Götter und Menschen“

Digitales Wörterbuch der deutschen Sprache:

Der Mythos.



Gesellschaftlicher Prozess

Ritual

Gefühl

Glaube

Rational

• Erklärung des Gefühls im Ritual

Manifestation

• Verehrung von Personen/Dingen



Gesellschaftlicher Prozess

Ritual

Gefühl
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Gesellschaftlicher Prozess

Ritual

Gefühl

Glaube

Rational

Was bedeutet Rationalisierung?

• Reorganisation der Glaubenssätze/Rituale zu 
kohärenter Lebensordnung

• Einheitliche Zweckbestimmung für Denken 
und Verhalten



Gesellschaftlicher Prozess

Ritual

Gefühl

Glaube

Rational

Warum ist Rationalisierung notwendig?

• Forderung von universeller Gültigkeit

• Darstellung verifizierbarer Ereignisse



Gesellschaftlicher Prozess

Ritual

Gefühl

Glaube

Rational

Wie findet Rationalisierung statt?

• Kritik an Stammesbrauch

• Rückkehr zum Individuum („Solitärsein“)



Gesellschaftlicher Prozess

Ritual

Gefühl

Glaube

Rational

Zusammenfassend:

• soziale Einheit/Verantwortlichkeit nicht mehr 
im Mittelpunkt

• Gesellschafts- wird zu Weltbewusstsein



Gesellschaftlicher Prozess

Ritual

Gefühl

Glaube

Rational

Aber:

Theorie geht von Intuition des Menschen aus
→ Bewusstsein steht am Ende

Andere Theorien:

Bewusstsein am Anfang, 
Rituale verantwortlich für die Erhaltung der 
Religion



Gesellschaftlicher Prozess

„Religion ist das, was das Individuum aus seinem 
eigenen Solitärsein macht. [...] Religion ist also 
Solitärsein; und wer niemals solitär ist, der ist 
niemals religiös.“

Whitehead: Wie entsteht Religion? (S. 15f.) 



Das religiöse Dogma



Das Dogma

Religiöses Bewusstsein

Universalität 
Ablösung von 
unmittelbarer 
Umgebung

Solitärsein



Religiöses Bewusstsein

Universalität 
Ablösung von 
unmittelbarer 
Umgebung

Solitärsein

Formulierung der Erkenntnisse in 

allgemeinen Wahrheiten

Das Dogma



„verbindliche, normative Glaubensaussage"
Duden: Dogma. 

Das Dogma



„verbindliche, normative Glaubensaussage"
Duden: Dogma. 

Notwendig für die Rationalisierung

Unabhängigkeit von emotionalen Momenten

→ Formulierung der Erkenntnisse in Dogmen

Das Dogma



Was muss eine dogmatische 
Grundlegung erfüllen, um langfristig 

existieren zu können?

Das Dogma



Die religiöse Erfahrung

Das Dogma



„Im Solitärsein fragt der Geist:  Was kann das 
Leben über den Weg des Werts erreichen? Und 
er kann einen solchen Wert nicht finden, bis er 
seinen individuellen Anspruch mit dem des 
objektiven Universums verschmolzen hat. 
Religion ist Welt-Loyalität."

Whitehead: Wie entsteht Religion? (S. 48) 

Die religiöse Erfahrung

Das Dogma



Individuum Individuen

Selbstwert Wert füreinander

Gemeinschaft

Wert der objektiven Welt



Individuum Individuen

Selbstwert Wert füreinander

Gemeinschaft

Wert der objektiven Welt

Charakter in der Natur: Gott



Die religiöse Erfahrung

Charakter in der Natur: Gott

Hysterie Vernunft

Das Dogma

Erfahrung



Lehrsätze

• Erkenntnisse aus religiöser Erfahrung im Zustand 
höchster Disziplin festhalten

• Abhängigkeit: emotionaler Zustand, Interpretation, 
gesellschaftlicher Entwicklung

• Universalität (z.B. unabhängig von Sprache)

Das Dogma



Lehrsätze

Das Dogma

Was muss man beachten?
• Auffassung hängt von Individuum/Denksphäre ab

• vernünftige Erfahrung
• Basiert auf Interpretation (emotionaler Zustand, 

Sprache, …)

→ Wandel notwendig!

„Dogma“ ursprünglich „Meinung“, später „philoso-
phische Meinung“

Whitehead: Wie entsteht  Religion? (S. 96)



Eine metaphysische 
Beschreibung



Warum?

Die Metaphysik



Warum?

Die Metaphysik

Gefahr: lebhafte Erfahrung, aber kein 
allgemeingültiger Ausdruck

→ Rationale Metaphysik notwendige Grundlage

Ansonsten:

„Dogmen bloß gefällige Ideen [...] mit der Absicht, ihre 
[die der Religion] Gefühle zu erregen.“

Whitehead: Wie entsteht  Religion? (S. 66)



Entwicklung

Die Metaphysik

Kriterien: Kohärenz, Exemplifikation

Wichtig: Unabhängigkeit von individueller Erfahrung

Untersuchung: wirkliche/vergängliche Welt, 
Formelemente



Formelemente

Kreativität

Wirkliche Welt



Formelemente

Kreativität
Natürliche 

Ordnung

Wirkliche Welt



Moralische Ordnung

Die Metaphysik

Problem: Übel in der Welt Teil der Natur Gottes?

Nein: Übel ist, wenn Harmonie verfehlt wird
→ Instabilität des Übels liefert eine moralische Ordnung

→ Übel fordert seine eigene Aufhebung, unbeständig



Zweckbestimmung Gottes

Die Metaphysik

„Die Zweckbestimmung Gottes ist das Erreichen 
von Wert in der zeitlichen Welt.“

Whitehead: Wie entsteht Religion? (S. 76)



Wert Wirklichkeit

innewohnende Qualität Werterfahrung



Wert Wirklichkeit

innewohnende Qualität Werterfahrung

Wirkliches Wesen

Empfinden von Selbstwert



Wert Wirklichkeit

innewohnende Qualität Werterfahrung

Wirkliches Wesen

Empfinden von Selbstwert

Wirkliches Einzelwesen

Natürliche Ordnung zur Begründung des Selbstwerts



Zweckbestimmung Gottes

Die Metaphysik

Gott ist die Ordnung im kreativen Übergang von 
Ereignissen, Begründung des Selbstwerts

Zweckbestimmung Gottes:

• Kreative Zweckbestimmung

• Harmonische Ordnung



Der schöpferische Prozess

Die Metaphysik

Schöpferischer Prozess:
Wirkliches Ereignis geht in neue Werterfahrung ein



Der Grund Die Folge

Einfluss des Ereignisses Neuheit ideeller Formen

Das „Neue“

Information der wirklichen Welt mit 
einer Gruppe von ideellen Formen

wirklich unwirklich

Gott



Fazit

Die Metaphysik

• Metaphysik rationale Grundlage für dogmatische 
Beschreibung

• Vorbeugung von emotionalem Überschwang, 
notwendige Grundlage für Rationalisierung

• Nach Whitehead: 
Gott in der Metaphysik notwendiges Element, um 
Kreativität und Tatsachen im Schöpfungsprozess zu 
vereinen



Kritische Aspekte



Der Ausdruck

Kritische Aspekte

Warum?

Erfahrungen im Solitärsein in der Gemeinschaft zum 
Ausdruck gebracht



Bildung eines gemeinsamen Ausdrucks

Wahrnehmung Interpretation

responsiv

intuitiv

Der Ausdruck

Kritische Aspekte



Endgültiges Prinzip:

Existenz einer natürlichen Ordnung
→ Ausrichtung des Handelns und der Analyse von 

Tatsachen
→ Selbstwert Ergebnis der Ordnung der Welt

Nach Whitehead: Religion darf Inspiration nicht in 
Dogmen finden, sondern in Geschichte

Wandel der Religion

Kritische Aspekte



Dogmen:

• Sind in Formen eng/begrenzt
• Müssen wandelbar sein
• Unwahr, wenn in falscher Denksphäre 

angewandt
• Rationalisierung: Dogmen im Einklang mit 

Wissenschaft

Wandel der Religion

Kritische Aspekte



Gott als das Einzelwesen

Kritische Aspekte

Ostasiatisch Semitisch Pantheistisch

Unpersönlich
immanent

Persönlich
Individuell

transzendent

Transzendent
Welt ist Teil
monistisch



Fazit

Begründung Gesell. Prozess

Charakter
Existenz

Gesellschaft

Rationalisierung
Kohärenz

Dogma

Universalität
Vernunft

wandelbar

Gott als Einzelwesen

Vergeht nicht, beständig
Natürliche Ordnung

Ausdruck, Wandel, Geist 

Interpretation, Orientierung, 
pantheistisches Konzept  



Fazit

Religion als gesellschaftlicher Prozess

Wissenschaft als rationale, 

forschende Tätigkeit



Fazit

Religion als gesellschaftlicher Prozess

Wissenschaft als rationale, 

forschende Tätigkeit

Rationalisierung:
Dogma, Metaphysik



„Was verbleibt, ist die unerschöpfliche Sphäre 
abstrakter Formen und die Kreativität mit ihrem 
sich verschiebenden Charakter, der durch ihre 
eigenen Geschöpfe immer wieder neu bestimmt 
wird, und Gott, von dessen Weisheit alle Formen 
der Ordnung abhängen.

Whitehead: Wie entsteht Religion? (S. 119) 
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